
 Leseprobe zum Download 

Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Homepage,

tagtäglich müssen Sie wichtige Entscheidungen treffen, Mitarbeiter führen oder sich technischen 
Herausforderungen stellen. Dazu brauchen Sie verlässliche Informationen, direkt einsetzbare 
Arbeitshilfen und Tipps aus der Praxis.

Es ist unser Ziel, Ihnen genau das zu liefern. Dafür steht seit mehr als 25 Jahren die 
FORUM VERLAG HERKERT GMBH.

Zusammen mit Fachexperten und Praktikern entwickeln wir unser Portfolio ständig weiter,
basierend auf Ihren speziellen Bedürfnissen.

Überzeugen Sie sich selbst von der Aktualität und vom hohen Praxisnutzen unseres Angebots. 

Falls Sie noch nähere Informationen wünschen oder gleich über die Homepage bestellen 
möchten, klicken Sie einfach auf den Button „In den Warenkorb“ oder wenden sich bitte
direkt an:

FORUM VERLAG HERKERT GMBH
Mandichostr. 18
86504 Merching
Telefon: 08233 / 381-123
Telefax: 08233 / 381-222

E-Mail: service@forum-verlag.com
www.forum-verlag.com

© Alle Rechte vorbehalten. Ausdruck, datentechnische Vervielfältigung (auch auszugsweise) oder Veränderung    
    bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Verlages.
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Zimmer- und Holzbauarbeiten
Autoren:UweMorchutt,ChristianFichtl

Geltungsbereich

Bei der Abnahme von Zimmer- und Holzbauarbeiten sind die
Vorgaben der DIN  18334  VOB  Vergabe-  und  Vertragsordnung 
für Bauleistungen – Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbe-
dingungen für Bauleistungen (ATV) – Zimmer- und Holzbauarbei-
tenzubeachten.ZusätzlichgiltdieATV DIN 18299  Allgemeine 
 Regelungen  für  Bauarbeiten  jeder  Art, Abschnitte 1 bis 5.
KommteszuWidersprüchen,gehendieRegelungenderATV
DIN18334vor.

Die ATV DIN 18334 gilt für alle Konstruktionen des Holz- und
IngenieurholzbausundfürdieBehandlungvonHolzundKons-
truktionen,wieauchderenangrenzendenBauteilen,darausmit
bekämpfendenHolzschutzmaßnahmenundmitHolzschutzmit-
teln.DieATVDIN18334giltallerdingsnichtbei:

• Beton- und Stahlbetonarbeiten (Schalarbeiten) – ATV
DIN18331

• Verbauarbeiten(HolzverbaubeiBaugruben)–ATVDIN18303
• Trockenbauarbeiten–ATVDIN18340
• VorgehängtenhinterlüftetenFassaden–ATVDIN18351
• Tischlerarbeiten (gestemmte Türen und Tore) – ATV

DIN18355
• Parkettarbeiten–ATVDIN18356

Abnahme in der Praxis

MachenSie sich vorderAbnahmemitdemgefordertenLeis-
tungsumfang und den Ausführungsunterlagen vertraut, damit
einSoll-Ist-Vergleichmöglichist.

Zimmer-undHolzbauarbeiten
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Hatte der Auftragnehmer vor Beginn der Arbeiten Bedenken
wegen:

ï ungeeigneter Beschaffenheit bzw. ungenügender Trag-
fähigkeit oder Festigkeit des Untergrunds?
ï fehlender Höhenfestpunkte?
ï zu hoher Baufeuchte?
ï fehlenden konstruktiven Holzschutzes?
ï ungeeigneter klimatischer Bedingungen die zu einer 
Durchfeuchtung führen wie Schnee und Nässe?
ï ungeeigneter Temperaturen durch Frost oder scharfem 
Wind?
ï Ist die Luftdichtheitsebene klar nach DIN 4108 definiert 
worden?
Die allgemeinen Forderungen des Wärmeschutzes sind zu
beachten!
ï Werden die Mindesttemperaturen zur Verarbeitung von 
Klebern eingehalten?
KlebearbeitenkönnennurmitbesonderenMaßnahmenbei
Temperaturenunter5°Causgeführtwerden
ï Liegen vorhandene Abweichungen in den vorgeschrie-
benen Maßtoleranzen?
AlleAbweichungenmüssengem.DIN18202undDIN18203-3
indenGrenzenderzulässigenMaßtoleranzenliegen.
Hinweis:ZusätzlichzuderPrüfungmussdieHolzfeuchtein
max.40 mmEinschlagtiefefestgestelltunddiegemessenen
Werteggf.aufdieMessbezugsfeuchteumgerechnetwerden.
ï Sind wichtige Richtmaße von Einbauteilen überprüft 
 worden?
Folgende Maßtoleranzen sind nach DIN 18202, Tabellen 1
bis3,vordemEinbauzuprüfen:AlleGrenzabmaße,dieLot-
rechtigkeitunddieEbenheit.KontrolleüberSichtprobe,mit
Wasserwaage,BandmaßundZollstocksowieMesskeil!
ï Wurden alle Bewegungsfugen des Bauwerks korrekt 
 ausgeführt?
BewegungsfugendesBauwerksmüssenkonstruktivundmit
gleicherBewegungsmöglichkeitausgeführtwerden.
ï Liegen die Bezugsachsen bei Be- oder Verkleidungen 
 innerhalb der Raster?
GeradeDeckenbekleidungen,UnterdeckenundWandbeklei-
dungen,dieeinregelmäßigesRasterbilden,sindsoherzu-
stellen,dasssiefluchtgerecht indenvorgeschriebenenBe-
zugsachsenliegen.
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ï Sind Schwindrisse im Holz zu sehen?
SchwankungenderHolzfeuchteveränderndasVolumendes
Holzesdrastisch.HolzquilltbeiFeuchtigkeitsaufnahmeund
schwindetbeiFeuchtigkeitsabnahme.DieFolgeist:DasHolz
reißt.SchwindrisseinHölzernsindzulässig,wenndieStand-
sicherheitdadurchnichtbeeinträchtigtwird.
ï Ist das Baurundholz fachgerecht bearbeitet worden?
Baurundholzmussderartgeschnittenbzw.behauenwerden,
dassdieAuflageflächenandenVerbindungsstellenmindes-
tenszweiDritteldesRundholzdurchmessersbetragen.
ï Sind ausreichend lange Nägel verwendet worden?
Werden Bauteile, wie Bretter, Bohlen, Latten oder Platten,
genagelt, so müssen Nägel mit glattem Schaft mindestens
2 ½-malsolangsein,wiedaszubefestigendeTeildickist.
ï Wurden die Mindestqualitäten eingehalten?
Wennnichtsanderesvereinbartwurde,
– darfNadelholzhöchstens20 %Holzfeuchteaufweisen,
– darfLaubholzbis16 cmDickehöchstens20 %Holzfeuch-

teundbeieinerDickeüber16 cmhöchstens25 %Holz-
feuchteaufweisen,

– darfBauschnittholzimHolzhausbau,Holzrahmenbauund
Holztafelbaumaximal18%Holzfeuchteaufweisen,

– darfkeilverzinktesVollholzfürnichtsichtbareKonstruktio-
nenhöchstens18%Holzfeuchteaufweisen,

– istBauschnittholzsägeraueinzubauen,
– istBrettschichtholzgehobelteinzubauen.

ï Sehen die gezimmerten Türen und Tore ordentlich aus?
Alle gezimmerten Türen und Tore sind aus ungehobelten,
besäumten Brettern und Bohlen nach DIN 68365 (Nadel-
holz), Güteklasse II, sowie aus ungehobelten Latten der
GüteklasseIherzustellen.
ï Ist bei Unterbrechungen die Luftdichtheiterfüllt worden?
Bei planmäßigen Unterbrechungen und Aussparungen für
Steckdosen, Elektrokabel und sonstige Installationen sind
diese luftdicht abzudichten (Luftdichtigkeitsfolie – zwecks
Wärmedämmung).
GleichesgiltfürdieKonstruktionsfugeimBereichdesFens-
teranschlusses(nachDIN4108–Wärmedämmung).
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Abnahme von Dachkonstruktionen (Dachstuhl)
ï Entspricht die Dachneigung den Planungsvorgaben?
ï Stimmen derLattenabstand und die Lattenabmessungen?
KontrollelautPlanungsunterlagen!Dachlattensindaufjedem
Sparren zu befestigen. Der Mindestquerschnitt von Dach-
lattenist30x50 mmbeieinemAchsmaßvonmaximal80cm.
Bei einem Achsmaß bis 100 cm sind Querschnitte von 40
x60mmzuverwenden.
ï Liegt die Trauflatte an der richtigen Position?
ï Liegt die Firstachse exakt zur Gebäudeachse?
ï Sind die Gaubenrichtig positioniert?
ÜberprüfenSiediesanhandderPlanunterlagen.
ï Wurde die tragende oder aussteifende Dachschalung in 
ausreichender Dicke eingebaut?
Je nach Werkstoff und nachfolgender Deckung gelten un-
terschiedliche Mindestanforderungen, z. B. müssen OSB-
Platten mindestens 18 mm dick sein. Dachschalung aus
Bretternmussmindestens24 mmdickseinundmindestens
derSortierklasseS10bzw.derFestigkeitsklasseC24Ment-
sprechen.PrüfenSiehierdiePlanvorgaben.
ï Wurde die Unterdachschalung in ausreichender Dicke 
eingebaut?
Bei nichttragenden, nicht sichtbar bleibenden Unterdach-
schalungendiederUnterlage fürUnterdächernoderUnter-
deckungendienen,müssenBrettermindestens18mmund
OSB-Platten, Flachpressplatten und Holzfaserplatten min-
destens15mmdicksein.
ï Liegen die Bretter der Dachschalung auf?
BeiderAusführungderSchalungmitBretternmüssendiese
aufallenAuflagernaufliegenunddortbefestigtsein.Schwe-
bendeStößesindunzulässig.

Abnahme von Fußboden- und Deckenkonstruktionen
ï Sind die Plattenstöße bei den Unterbödenexakt ausge-
führt worden?
Bei Unterböden aus Holzspanplatten sind alle Plattenstöße
versetzt anzuordnen. Kommt es zur schwimmenden Verle-
gung, sind die Plattenstöße zu verleimen. Holzspanplatten
miteinerMindestdickevon22 mmmüssenaufLagerhölzern
eingebautwerden.BeischwimmenderVerlegungdarfjedoch
dieMindestdicke16 mmbetragen.
ï Wurden Fuß- und Deckleisten fachgerecht ausgeführt?
Fuß- und Deckleisten sind an den Ecken und Stößen auf
Gehrung(schrägerZuschnitt)zuschneiden.
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Abnahme von Außenwandbekleidungen
ï Wurden Außenwandbekleidungen aus Holzwerkstoffen
fachgerecht ausgeführt?
Bei Außenwandbekleidungen aus Holzwerkstoffen haben
die Bekleidungselemente eine Mindestdicke von 12 mm
aufzuweisen und müssen hinterlüftet sein. Kommt es zur
sichtbarenBefestigung,sodürfennurnichtrostendeVerbin-
dungsteileverwendetwerden.
BeiStülpschalungenmüssensichdieeinzelnenbesäumten
und nicht profilierten Bretter um mindestens 20 mm über-
decken.
DerLuftraumhinterderBekleidungausHolzmussmindes-
tens20mmbetragen.

Abnahme von Treppen
ï WurdenTreppenfachgerecht ausgeführt?
Treppen aus Holz sind gem. den Anforderungen der
DIN 18065 Gebäudetreppen – Begriffe, Messregeln, Haupt-
maßeherzustellen.
Kommt Nadelholz zum Einsatz, so muss dieses der
DIN 68365, Güteklasse I, entsprechen. Laubholz hingegen
verlangt die Vorgaben der DIN 68368, Güteklasse II. Sind
Treppenteile aus Holzwerkstoffen herzustellen, so kommen
nurHolzwerkstoffplattengem.DINEN13986zumEinsatz.
Beachte: Die Holzfeuchte aller verwendeten Holzbauteile
darfnur9±3 %betragen.LassenSiesichdasProtokollder
Holzfeuchtemessungzeigen.
ï Wurden die Trittstufenfachgerecht ausgeführt?
Bei furnierten Trittstufen (Verbundstufen) ist die Dicke der
DecklageaufdenTrittflächen,nacherfolgtemAbschliff,bei
VerwendungvonHartholz vonmindestens2,3 mmundbei
Weichholzvonmindestens5 mm,einzuhalten.
Beachte:AndenStoßkantenmussdieDickederDecklage
beibeidenHolzartenmindestens6 mmbetragen!
ï Sindsichtbare Holzoberflächenvon Treppen und Gelän-
dern behandelt worden?
AllesichtbarenHolzoberflächenvonTreppenundGeländern
sindzuschleifen.DabeisindallesichtbarbleibendenHolz-
kantenzubrechen.
Hinweise:FarbunterschiedezwischenLängsholz-undHirn-
holzflächen (trocknet schnell aus), zwischen Massivholz-
und furnierten Flächen sowie zwischen Holzlamellen sind
zulässig.
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DieFugezwischenderbegrenzendenWandundderTreppe
bleibtunverschlossen.
ObwohleineTreppesozuerstellenist,dassbeimBegehen
Knarrgeräuscheverhindertwerden,isteinzelnesKnarrenin-
folgevonSchwankungendesRaumklimaszulässig.

Abnahme des Holzschutzes
ï Wurde der vorbeugende Holzschutzeingehalten?
Je nach Verwendung (innen oder außen) und Belastung
(tragendodernichttragend)istHolzunterschiedlichgefähr-
det.DemSchutzdesHolzeskommtdahereineimmenseBe-
deutungzu.FürHolzbauarbeitengeltengenerelldieNormen
derDIN 68800 Holzschutz,Teile1bis4.Vorbeugendekon-
struktive Holzschutzmaßnahmen haben dabei immer den
Vorrang(DIN68800-2).ErstinzweiterLiniefolgendiechemi-
schenHolzschutzmaßnahmen(DIN68800-3).
ï Gibt es Nachweise über die Holzschutzmaßnahmen?
ï Wurden der Gebäudesockeleinschließlich Außenanlagen 
und damit die Lage der gefährdeten Schwellhölzer nach 
Planung ausgeführt?
Alle Nachweise, Prüfzertifikate, Prüfsiegel (Holzqualität)
sowie biologische Unbedenklichkeitserklärungen (biologi-
scher Schutz) und Herstellerangaben müssen zur Einsicht
vorliegen.

Hinweis zu Nebenleistungen und 
 Besonderen Leistungen
Esempfiehltsich,beiderAbnahmedesGewerkseinekomplette
AuflistungderzusätzlichenLeistungenvorzulegen.Auchdiese
Leistungensolltenüberprüftundabgenommenwerden.



Das Baustellenhandbuch der Abnahme 

Für weitere Produktinformationen oder zum Bestellen hilft Ihnen unser Kundenservice 
gerne weiter:  

Kundenservice 

 Telefon: 08233 / 381-123 

  E-Mail: service@forum-verlag.com

Oder nutzen Sie bequem die Informations- und Bestellmöglichkeiten zu diesem Produkt in 
unserem Online-Shop: 

Internet 
 http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5840

FORUM VERLAG HERKERT GMBH, Mandichostraße 18, 86504 Merching,  
Tel.: (08233) 381 123, E-Mail: service@forum-verlag.com, Internet: www.forum-verlag.com

Bestellmöglichkeiten 

mailto:service@forum-verlag.com
mailto:service@forum-verlag.com
http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5840
http://www.forum-verlag.com



